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Aus dem Zentralvorstand

… unter Einbezug der Diskussionsbeiträge der ärzt­
lichen Kantonal­ und Fachgesellschaften die Ver­
nehmlassungsantwort zur Regelung der organisier­
ten Suizidhilfe verabschiedet; der Zentralvorstand
lehnt die Vorlage ab und empfiehlt, die Suizidhilfe
nicht zu einer Aufgabe der Medizin zu machen
sowie die Tätigkeit der Organisationen der Suizid­
hilfe nicht im StGB zu regeln. Ein ausführlicher
Bericht zum Thema soll in der Schweizerischen
Ärztezeitung (SÄZ) erscheinen.

… das Patronat mit finanzieller Unterstützung für
zwei SwiMSA­Veranstaltungen im Jahr 2010 über­
nommen und damit ein Zeichen für die Pflege
künftiger Mitglieder gesetzt.

… zugestimmt, das Patronat für das 3. Nationale
Symposium für Qualitätsmanagement zu überneh­
men und die Veranstaltung finanziell zu unter­
stützen.

… das FMH­Logo für den at­Rauchstopp­Wettbewerb
zur Verfügung gestellt.

… der Abteilung Daten, Demographie und Qualität
DDQ den Auftrag erteilt, das Konzept für ReMed
Schweiz weiterzuentwickeln.

… den Antrag der Stiftung für Patientensicherheit an­
genommen, das redimensionierte Projekt «Safety
Hotspots und Sicherheitsklima in Schweizer Pra­
xen der Grundversorgung» finanziell zu unterstüt­
zen.

… entschieden, dass die Erhebung der Einkommens­
verhältnisse der Ärzteschaft künftig nicht nur die
ambulant, sondern auch die stationär tätigen Ärz­
tinnen und Ärzte einbezieht.

… den Rahmenbedingungen für einen Vertrag zuge­
stimmt, der die Einsicht des Bundesamts für Sta­
tistik (BfS) in FMH­Daten zwecks Umsetzung des
Artikels 22a KVG regelt.

… das Vorgehen für das Monitoring der Analysenliste
sowie die Offerte ans BAG für die damit verbun­
dene Mehrleistung der FMH gutgeheissen.

… dem Antrag für die nächsten Verhandlungsschritte
zur Verlängerung der Besuchs­Inkonvenienz­Pau­
schale entsprochen.

… beschlossen, für die Auftragsvergabe von einzel­
nen Themen aus dem Konzept SwissDRG­Begleit­
forschung vorsorglich eine Themenliste zu erarbei­
ten; diese wird hauptsächlich Themen aus dem
2. Kapitel des Konzepts berücksichtigen, welches
Auswirkungen auf die Leistungserbringer abdeckt
und noch nicht Teil der bisher vorgesehenen Be­
gleitforschung ist.

… folgende Informationen des Schweizerischen Ins­
tituts für ärztliche Weiter­ und Fortbildung SIWF
zur Kenntnis genommen:
– In der Schweiz soll es ab Juli 2010 für die

Hausärzte nur noch zwei Titel geben: den drei­
jährigen aufgrund der bilateralen Verträge mit
der EU geforderten Weiterbildungstitel «Prakti­
scher Arzt» und den qualitativ hochstehenden
gemeinsam revidierten Titel «Allgemeine Innere
Medizin» (5 Jahre).

– Bis Mitte Mai 2010 soll die internetbasierte Fort­
bildungsplattform zur Verfügung stehen; über
diese Plattform können Fortbildungsdiplome
online erteilt und ausgedruckt werden.

An seiner Sitzung im Januar 2010 hat der Zentralvorstand der FMH …




